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PRESSEMITTEILUNG 

IN VIA feiert emotionale Entsendefeier mit 71 Freiwilligen und 
kritisiert Kürzungspläne der Bundesregierung  

Junges Engagement für eine bessere Welt  
Köln, 31. August 2023: Emotionen, Engagement und ein starkes Gemein-
schaftsgefühl prägten die bewegende Entsendefeier von IN VIA Köln. Unter 
dem Motto „Auf dem Weg sein“ wurden nicht nur 57 Freiwillige in alle Welt 
verabschiedet und 14 junge Engagierte in Köln willkommen geheißen – viel-
mehr war die Veranstaltung auch eine Hommage an das freiwillige Engage-
ment junger Menschen. Diese Motivation könnte bald ausgebremst werden, 
denn die Bundesregierung will im Haushalt für die kommenden Jahre 114 
Millionen Euro bei den Jugendfreiwilligendiensten einsparen. IN VIA Köln kri-
tisiert die Pläne scharf und fordert den Bundestag stattdessen auf, Freiwilli-
gendienste finanziell besser auszustatten.   

Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen 57 Freiwillige, die im Rahmen der 
Programme „Internationaler Jugendfreiwilligendienst“ und „weltwärts“ nach 
Argentinien, Uganda, Tansania, Großbritannien, Irland, Kanada, USA oder Neu-
seeland entsandt wurden. Ihre Mission: Unterstützung von Einsatzstellen im 
sozialen, ökologischen oder medizinischen Bereich für typischerweise 12 Mo-
nate. Ebenso herzlich wurden 14 „weltwärts Süd-Nord Freiwillige“ aus Argenti-
nien, Tansania und Uganda begrüßt, die für 12 Monate einen Freiwilligen-
dienst in sozialen Einrichtungen im Kölner Raum leisten. Die Entsendefeier 
war geprägt von einer Atmosphäre der Gemeinschaft und des Miteinanders – 
große Emotionen lagen in der Luft. Ein besonderer Moment waren die per-
sönlichen Beiträge der Freiwilligen selbst: Das Gedicht einer Teilnehmerin 
rührte das Publikum zu Tränen und der Liedbeitrag von zwei Süd-Nord Freiwil-
ligen sorgte für Partystimmung.  

Seit über 25 Jahren begleitet IN VIA Köln junge Erwachsene auf dem Weg in 
die Welt. Die Organisation ist für ihr weltweites Netzwerk, ihre stabilen Part-
nerschaften und die Qualität der Betreuung vor Ort bekannt. Ein besonderes 
Merkmal: IN VIA Köln ermöglicht mit öffentlich geförderten Auslandspro-
grammen eine verantwortungsbewusste und nachhaltige Alternative zu kom-
merziellen Angeboten. Jedes Jahr finden rund 70 Freiwillige Platz in verschie-
denen Einsatzstellen weltweit und in Köln.  

„Die geplanten Kürzungen würden dazu führen, dass viele soziale Einrichtun-
gen auf die Unterstützung durch motivierte, junge Menschen verzichten 
müssten. Betroffen wären Freiwilligendienste in verschiedenen Bereichen wie 
Kindergärten, Schulen, Sport, Kultur und auch der Pflege. Das wollen wir nicht 
hinnehmen“, so Andrea Redding, Vorstandssprecherin von IN VIA Köln.  

Bewerbungen für Freiwilligendienste bei IN VIA Köln sind jederzeit möglich. 
Weitere Infos und Kontakt gerne unter www.invia-international.de.   
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IN VIA Katholischer Verband für Mädchen- und  
Frauensozialarbeit Köln e.V. 
IN VIA Köln ist ein innovativer und zukunftsweisender, katholischer Sozialverband, der 
sich für Chancengleichheit und Teilhabe – unabhängig von Alter, Geschlecht, Her-
kunft, Religion, sexueller Identität und Unterstützungsbedarf einsetzt. Wir befähigen 
und bestärken Menschen durch unsere Bildungs-, Teilhabe- und Inklusionsangebote. 
Die Basis unserer Arbeit ist das christliche Menschenbild. 1898 aus dem Ehrenamt 
entstanden, ist IN VIA Köln einer der Pioniere deutscher Sozialarbeit. Wir sind ein 
Fachverband der Caritas und heute mit über 800 Mitarbeitenden und mehr als 160 
Ehrenamtlichen einer der größten Sozialverbände in Köln.  


